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fee-w-wtr/cwnpen war. Fir erwäfenen ist tzocfe, eta/? wir cZzesa^Fwr
erst 10 Ta^e nor cter Getmrt begannen. Somit /eat/ etas Mittet
m einer retativ Zcnrzen Zeit/

Stillschwierigkeiten
ObwofeZ wir aZZen Grand fatten, ans über ctie GeZnirZ eines go-
sanden FincZes za /reaen, stettten sicfe ats näcfesies Stittsc/ewie-
ri^rtceiten ein, eta etie Frasiwarzen je zwei ScferancZen an/wiesen,
etie &is za 7 mm Zang waren. Gcfeon im Spitat än/terten etie
Sc/iîoestern PecZenfcen, ob meine Fraa Zange stitten tconnte. Za
Z/aase nersefeZimmerZe sic/?. eter ZasZancZ znse/ienets. Za eien
Gcferanden e/esettte sic/?- noc/?^ eine /Z/niziéncZzme;' feinza. Der teer-
beigera/e?ie Arzt machte eine PeniciZZin-iSpriZze, woran/ meine
Fraie mit einem AasscfeZag non roten FZecfeen «m etie GeZen/ce
reagierte. ZVacfe einigen Pahren fee/cam anefe etas FinetZein ganz
/cteine FiferbZäscfeen am Fo'rpercfeen, was icfe, wenn aacfe ats
Laie and nar ge/üfeZsmä/?ig an/ ctie Penicittinspritze, etie meine
Fran erfeaZfen tiatte, zarnc/c/nfere. Jeden/aZZs wnrete nnn mei-
ner Fraa nom //aasarzi, non eter Sang'Zinfirssc/iwester nnet nn-
serer P/Zeperin dringend geraten, afeznsfiZZen. Pie Scfemerzen,
etie meine Fran zn eretieteten feat te, waren so fee/tig, eta/? wir etie-
sen Scfe-ritt anefe- feereits seZfest in Frwägnng zogen. Per Pat
eines aneteren, er/aferenen Arztes tie/? tens afeer nicfe-t zn einem
Fntscfeeiete Zcommen, eta ctieser etas WeiterstitZen feei fifZeic/?.zeiti-
?em Geferancfe einer SaZfee emp/afe-Z. /n etiesem PiZemma ner-
scfeiedener Meinangen featte icfe- etann etie GeZegenfeeiZ mit //men
eine Ansspracfe-e norzanefemen. A/ocfe fe-ente erinnere icfe, micfe-
mit Vergnügen a?i /feren Pat, eta/? icfe, nämZicfe, in einer soZcfeen
Sacfee nicfei Pofe/oren, sonetern einen Panern /ragen soZZte, was
zn tnn sei. Pa icfe ja seZfest 10 Jafere MiZcfeniefe, feetrente, wn/?te
icfe, natierZicfe anefe, was wir jeweiZs feei Zcran/cen Fntern nnter-
nafemen.
Pas non //men pesanette JofeannisöZ feewir/cte, was SaZfeen, Sprit-
zen nnet aneteres mefer nicfet erreichten. Scfeon etie erste Anwen-
etnnp feracfete meiner Fran wofeZipe FüfeZang eter Prnstwarzen.
Pie Fntznnettenp pinp so/ort zîtritc/c. Scfeon naefe zwei Pagen re-
petmä/?iper Pestreicfennp mit etem ,/ofeanniso'Z waren ctie Ansetz-
Scfemerzen /itr meine Fran erträpZicfe peworeten. Pente, nacfe
/ién/wô'cfeiper PefeanctZnnp ist an cten Warzen aZZes anspefeeiZt,
nnet es feestefeen feeine StiZtscfemerzen mefer. - Pas PesnZtat:
Meine Fran ist nfeerpZitcfeZicfe etas Find in eter 10. TFocfee nacfe
eter GeZmrt immer noefe noZZ, feis zn einer Papesmenpe non 550
Gramm stiZZen zzt feönnen. Pie «FacfeZente» stannen. Pesoneters
etie Sänptmps/nrsorperin /rent sicfe nnet feat sicfe notafeene etie
AeZresse nom Jofeannisô'Z/ZéZscfecfeen ins iVoZizZmcfe pescferiefeen,
/aZZs sie wieeter einmaZ eine soZcfe «feo//nangsZose» Fran feafeen
soZZte.
Meine Fran nnet icfe feafeen nnn aZZen Grnnet mit /feren Mittetn
nnet /feren gttZen PatscfeZäpen zn/rieeten zn sein nnet wercten feei
GeZepenfeeit etiese anefe weiter emp/efeZen. — FFir sapen //men
nocfemaZs feerzZicfeen Pan/b /itr aZZes nnet gra/?en /rennetticfe aZs
pZäcfeZicfee FamiZie.»

Hilfeleistung in Holland
Auch in Holland leisten Naturmittel gute Hilfe. Eine Bekannte
berichtete :

«Pie ScfeZa/wofeZtrop/en feaZ/en mir /ür eten ScfeZa/ wanderfear.
Ofene Zwei/eZ Zeisteten mir anefe Arena saZina nnet Aciet. pfeos.
P4 /itr ctie ZVerren gtiZe Pienste. /efe /inete anefe etas //rticaZcin
sefer wirhnmgsnoZZ, eta icfe, seit icfe es einnefeme, nie mefer eine
FrfeäZZnag featte, nnet etas ist ein waferer Pefeoret /itr micfe, eta
icfe nor etiesem jecten Monat eine FrfeäZZang featte.»

Auch dieser Bericht beweist, wie günstig es ist, wenn wir beste-
hende Mängel durch natürliche Mittel beheben, da sie ohne Neben-
Wirkung die Schäden auszubessern und auch den gesamten Gesund-
heitszustand zu heben vermögen.

Verantwortlicher Redaktor: Pr. fe. c. A.VogeZ, Pezt/cn
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am schönen Thunersee finden Sie
durch liebevolle Betreuung im fa-
miliären Kreis. ZVettzeiZZicfee Fr-
näfernnpstfecrapie, jegZicfee Piät,
nepetarisefee Fost, ßäeter. Preis
von Fr. 11,50 an.
Prospekt durch Schw. Fna Fetter,.
Fofemactstr.-41, Pfean /, Telefon
(033) 2 69 43.

Saisoneröffnung I. April
Frühzeitiges Anmelden erwünscht!

Biologisch gezogene

KARTOFFELN
Sorten : Bona und Sabina

RUDOLF HOHL,
Erlenhof, Griesbach i. E,

Telephon (034) 415 59

Verlangen Sie in Ihrem Reformhaus

st /f. Uo&el's flotfienfirol

ACHTUNG! VORTRAGE!

.he. A.VOGEL
sprich! im März 1957:

Montag, 4. März in Meilen

Mittwoch, 6. März in Richterswil

Donnerstag, 7. März in Bern

Freitag, 8. März in Thun

Samstag, 9. März in Thun

Sonntag, 10. März in Spiez

Montag, 11. März in Weinfelden

Dienstag, 12. März in Heerbrugg

Mittwoch, 13. März in Willisau

Mittwoch, 27. März in Langnau i. E.

Donnerstag, 28. März "k .in
rr>"-2si

Liestal

Freitag, 29. März Äm Baden

Chiropraktlk
GIBT DEM LEBEN JAHRE
UND DEN JAHREN LEBEN

Dr. EMIL SIEGRIST - ZÜRICH
Cfeiropraftfor U.S.A.-Staatsdiplom - Anerkannt im Kt. Zürich

Stauffacherquai 58 — Telephon (051) 25.72.44

Röntgeneinrichtung

Pension und Kurheim ,5itfefee&«5* Zealot
Heimeliges Haus für Ruhesuchende und Erholungsbe-
dürftige. Neuzeitliche Ernährung. Auf Wunsch Diät.
Zimmer mit fliessendem Kalt- und Warmwasser. Nur
2 Minuten von Herrn Dr. A. Vogel entfernt.

Es empfiehlt sich höflich
Scfew. //edg Jo/? and FrZ. //abseferaid. - TeZ. 07/ 25 05 55

Auch im Welschland hat es ein Muster-Reformhaus.
Unsere 20jährige Praxis erlaubt uns Ihnen in jeder
Weise zu dienen, d?trcfe erst/cZassige Proda/cZe und er-
probte Ratschläge für neuzeitliche Ernährung und Diät.

VITA-NOVA Lausanne
T. Veyre VERSAND Rue du Midi 15

Eine erfolgreiche Winterkur
mit Massagen, Packungen, Darmbäder, Schienz, Kräuter- und Medi-
zinalbäder", Kohlensäure, Sauerstoff, Moor, Soole, Schwefel, Prissniz-
und Kuhnebehandlungen. Bei Leber- und Gallenkranken, 10 Tage
Kur. Säfte- und Diätkuren. Packungen für Arthritis. Neuzeitliche
Ernährung. Neuzeitlich eingerichteter Badebetrieb im Kur- und Heil-
bad, dem gut geführten, heimelig eingerichteten Haus für schöne
Ferientage, Ruhe und Erholung. Sonnige Lage, anerkannt gute Küche,
auch im neuen Hotel Bellevue: (Liegeterassen).
Dauerpensionäre können aufgenommen werden.

Kur- und Heilbad Schoch-Köppel, Schwellbrunn
Telephon 071 / 52355 und 5 1406
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